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Das Heilklima-Gymnastikange-
bot der »Cura Vital – Mediclin-
Therapie« Königsfeld findet ab 
22. Juli  wieder statt.

Königsfeld  Das Angebot fin-
det jeden Montag und Mitt-
woch von 9.30 bis 9.50 Uhr in 
der Kneippanlage im Garten 
des Cura Vitals, Rathausstra-
ße 9, statt, wie mitgeteilt 
wird. Weiterhin lädt die Tou-
rist-Info jeden Dienstag um 
18.30 Uhr zur heilklimati-
schen Wanderung ein. Treff-
punkt ist der Empfang der 
»Medi clin Albert Schweitzer  
und Baar Klinik«. Ausgebilde-
te Heilklimawanderführer 
unternehmen mit den Teil-
nehmern einen geleiteten  
Spaziergang mit leichten Fit-
ness- und Atemübungen so-
wie Kneipp’schen Anwen-
dungen. Die Dauer beträgt 
maximal 1,5 Stunden. Festes 
Schuhwerk und der Witte-
rung angepasste Kleidung 
werden empfohlen.  Eine An-
meldung ist bei der Tourist-
Info Königsfeld, Telefon 
07725/80 09 45, E-Mail tourist-
info@koenigsfeld.de, nötig.

Heilklimatisches 
Angebot 
startet wieder

nDer Laden Mittendrin, Se-
cond-Hand-Shop für Bücher, 
Spiele und Haushalt, Friedrich-
straße 7, ist mittwochs von 
9.30 bis 12.30 Uhr und von 
14.30 bis 18 Uhr zum Verkauf 
geöffnet.
nDer Eine-Welt-Laden Uja-
maa, Friedrichstraße 4, öffnet 
mittwochs  von 9.30 bis 12.30 
Uhr und von 15 bis 18 Uhr.
nDer Gemeinderat trifft sich 
am Mittwoch, 22. Juli, um 
18.30 zu seiner nächsten Sit-
zung im Saal des Haus des 
Gastes.
nDie Evangelische Gesamtge-
meinde lädt am Mittwoch, 22. 
Juli,  um 19.30 Uhr zur Musi-
kalischen Abendandacht mit 
Gesang und Orgelmusik in 
den Kirchensaal ein.
nDas Netzwerkbüro Bürger 
Aktiv hat donnerstags von 15 
bis 17 Uhr in der Friedrich-
straße 5 (Tannenhof) geöff-
net. Unter Telefon 07725/ 
80 09 96 (AB) ist immer eine 
Kontaktaufnahme möglich.
nDie Gemeinde-Bibliothek 
hat donnerstags von 17 bis 
18.30 Uhr geöffnet.
nDie Wasserversorgung 
»Aquavilla« ist bei Störfällen 
unter Telefon 07722/86 10 zu 
erreichen.

Erdmannsweiler
nDer Wertstoffhof ist mitt-
wochs von 17 bis 19 Uhr ge-
öffnet.

n Königsfeld

Sie präsentieren ein abwechslungsreiches und reichhaltiges Kinderferienprogramm: Rudolf Fluck 
(von links), Arlene Müller, Sonja Bantle und Fritz Link. Foto: Hübner

nDer Technische Ausschuss  
tagt am Mittwoch, 22. Juli,  um 
16.45 Uhr in der Stadthalle.
nDer Gemeinderat  tagt am 
Mittwoch, 22. Juli, um 17.30 
Uhr in der Stadthalle.
nDer Förderverein der Ro-
bert-Gerwig-Schule  lädt am 
Mittwoch,  22. Juli, um 18 Uhr 
zur Jahreshauptversammlung 
in der Mensa der Robert-Ger-
wig-Schule ein.
nDer Verein für Heimatge-
schichte gibt bekannt, dass 
die für  Samstag, 25. Juli,  vor-
gesehene Exkursion  wegen zu 
geringer Teilnehmerzahl nicht 
stattfindet.

n St. Georgen

Königsfeld. Katharina Hattler 
aus der Klasse 10b des Zin-
zendorfgymnasiums hat sich 
erneut am Schülerwettbe-
werb des baden-württember-
gischen Landtags zur Förde-
rung der politischen Bildung 
beteiligt und dabei einen der 
dritten Preise bekommen. Als 
Beitrag wandte sie sich mit 
einem Brief an die Mitglieder 
des Ausschuss für Kultus, Ju-
gend und Sport, weil sie das 
Gefühl hat, dass das Schulsys-
tem zur politischen Bildung 
nicht ausreiche. 

Zu wenig Zeit für 
aktuelle Debatten

»Anfang des Schuljahres habe 
ich bemerkt, dass der Kosovo-
Krieg von 1998 bis 99 das ak-
tuellstes Thema in meinem 
Gemeinschaftskundebuch 
ist«, sagt sie.  Daraufhin habe 
sie sich den Lehrplan genau 
angesehen, sich mit Mitschü-
lern darüber unterhalten und 
geprüft, wie es in der Oberstu-
fe weitergeht.

»Seit der siebten Klasse ha-
be ich Gemeinschaftskunde, 
doch Zeit für aktuelle politi-

sche Debatten gibt es so gut 
wie gar nicht«, stellt die Schü-
lerin fest. »Deswegen habe 
ich mich gefragt, weshalb 
dem Thema Politik mit all sei-
nen Facetten kein eigenes 
Fach gegeben wird.«

Es werde von jungen Men-
schen verlangt, dass sie wäh-
len gehen, sich engagieren 
und beteiligen, »doch es wird 

uns kein Werkzeug an die 
Hand gegeben, um politische 
Zusammenhänge zu begrei-
fen«.

Sie nennt Beispiele aus Fä-
chern, in denen politische 
Fragen auftauchen, deren Be-
antwortung  im Fachunter-
richt den Rahmen sprengen 
würden, wie etwa in Englisch 
die Unterschiede zwischen 

dem deutschen und dem US-
amerikanischen Wahlsystem 
oder im Fach Biologie die ge-
sellschaftlichen Fragen zur 
Gentechnik. 

In ihrem Brief spricht sich 
Katharina dafür aus, für all 
die politischen Fragen, die in 
anderen Fächern auftauchen, 
ein eigenes Fach einzurich-
ten. »Dafür würden viele 
Gründe sprechen, wie zum 
Beispiel ein besseres Ver-
ständnis der Nachrichten und 
in diesem Zusammenhang 
der jeweiligen Länder und de-
ren Kulturen, sodass Angst-
macher nicht mehr lähmen 
und falsche Bilder erzeugen 
können.«

Ein fundiertes politisches 
Wissen und die Fähigkeit, 
Dinge gut in den Kontext zu 
setzen, ermögliche es, The-
men differenzierter zu be-
trachten, die Welt als Ganzes 
zu erkennen und über den 
Tellerrand hinaus zu blicken. 
»Ich finde, man kann von nie-
mandem verlangen, differen-
zierte Entscheidungen zu tref-
fen ohne die nötigen Skills zu 
besitzen. Wo sollte man also 
besser anfangen als in der 
Schule?« 

Schülerin fordert eigenes Fach für Politik
Bildung | Katharina Hattler gewinnt mit Brief einen Preis beim Wettbewerb des Landtags 

Die Schulleiterin der Zinzendorfschulen, Beate Biederbeck, 
überreicht Katharina Hattler die Urkunde für einen der drit-
ten Preise beim Schülerwettbewerb. Foto: Zinzendorfschulen

Folgende Veranstaltungen 
sind aufgrund des Coronavi-
rus abgesagt:

ST. GEORGEN
nDer Skiverein muss sein für 
Sonntag, 26. Juli,  geplantes 
Sommerfest aufgrund der aktu-
ellen Verordnung absagen.

n  Das Feuerwehrfest der Ab-
teilungswehr Oberkirnach, das 
von Samstag,  8., bis Montag, 
10. August,  geplant war, fällt 
aus.
n  Das Sängerfest des Gesang-
verein Oberkirnach vom 15. 
bis 17. August findet nicht statt.
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n Veranstaltungen

Radfahrerverein 
wählt und ehrt
St. Georgen-Langenschiltach.  
Die Mitgliederversammlung 
des Radfahrervereins Froh-
sinn Langenschiltach findet 
am Freitag, 31. Juli, um 20 
Uhr in der Mehrzweckhalle 
Peterzell statt. Alle Mitglieder 
und Freunde sind hierzu  ein-
geladen. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem 
Berichte sowie Wahlen und 
Ehrungen.  Anträge   sind spä-
testens zwei Wochen vor der 
Mitgliederversammlung  beim  
Vorsitzenden einzureichen, 
wie mitgeteilt wird.

möglichst große Sicherheit zu 
bieten. Kinder würden vor 
Ort informiert und die Doku-
mentation der Adressen sei 
durch die übliche Reservie-
rung ohnehin gegeben.

Manche Veranstaltungen 
aus den Vorjahren fielen weg, 
da sie unter Corona-Bedin-

gungen kaum durchzuführen 
sind, andere wurden umorga-
nisiert oder in größere Räum-
lichkeiten verlegt. So sollen 
zum Beispiel Teilnehmer 
eines Make-Up-Workshops 
ihre eigenen Utensilien mit-
bringen.

Bantle wies auf »viele neue 

Programmpunkte« hin, bei-
spielsweise die erstmalige 
Teilnahme der Geistigen Not-
hilfe mit einem Klavierkon-
zert eines 17-jährigen Pianis-
ten, bei dem Kinder Fragen 
stellen dürfen. Dazu kommen 
unter anderem ein Mitmach-
Theater im Kurpark, eine Kin-
derparty in Mönchweiler, ein 
Bastelnachmittag im Haus 
des Gastes oder der Besuch 
des Dorfmuseums Buchen-
berg sowie des Konradi-Hofs 
im Litzelbronn, wo es ein pri-
vates Freilichtmuseum gibt. 
Bei »Schwarzwald-Bike« in 
Königsfeld geht es um Fahr-
radreparaturen. Link wies zu-
dem auf »Spaß mit dem Bike 
auf der Downhillstrecke« hin.

Manche Veranstaltung wird 
mehrmals angeboten, um je-
dem die Möglichkeit zur Teil-
nahme zu geben. So zum Bei-
spiel die Fahrt zum Freilicht-
museum in Neuhausen ob 
Eck, auf die Müller hinweist, 
sowie »Fisch on Tour«, bei 
dem Kinder sich im Fischmo-
bil des Landesfischereiver-
bands Baden-Württemberg 

mit dem Lebensraum Wasser 
beschäftigen dürfen. Aktiv 
werden sollen junge Besucher 
beim Bau eines Insekten-Nist-
platzes.

Mit »Kunst, Kultur, Natur 
und Sport« umschreibt Link 
das Angebot. Die Zusammen-
arbeit der Orte laufe sehr gut 
und konstruktiv. Fluck be-
dankte sich für die tatkräftige 
Unterstützung durch die Ver-
waltung von Königsfeld.

Das Programm  können In-
teressierte im Flyer nach-
lesen, der  in Ortsverwaltun-
gen, Schulen und Kindergär-
ten sowie den Bürgerservice-
Büros ausliegt. Einsehbar ist 
es auch  im Internet unter 
www.kindersommer-koemoe. 
de. Anmeldungen sind über 
die Tourist-Info Königsfeld, 
Telefon 07725/80 09 52, oder 
bei Müller in der Gemeinde-
verwaltung Mönchweiler, 
Telefon 07721/94 80 21, mög-
lich. Eine zügige Anmeldung 
ist ratsam, da aufgrund von 
Corona die Teilnehmerzahl 
bei vielen Angeboten be-
grenzt ist.

Auch unter Corona-Bedin-
gungen wird es in diesem 
Jahr ein Kinderferienpro-
gramm geben. Für Urlau-
ber und Daheimgebliebe-
ne bietet sich vom 1. Au-
gust bis 11. September ein 
reichhaltiges und ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm.

n Von Stephan Hübner

Königsfeld. Wie üblich koope-
riert Königsfeld mit Mönch-
weiler, wobei die Organisa-
tion Sonja Bantle von der 
Tourist-Info Königsfeld und 
Arlene Müller vom Bürgerbü-
ro Mönchweiler übernahmen. 
Bürgermeister Fritz Link 
sprach von einem »Kraftakt«, 
die Leute zu motivieren, da 
manche aufgrund von Coro-
na Bedenken hatten. Er sei 
dankbar, dass sich dann doch 
so viele bereit erklärten.

Man war der Überzeugung, 
Familien und Gästen den 
Kindersommer anbieten zu 
wollen, so Link, der auch für 
Rudolf Fluck, seinen Amtskol-
legen aus dem Nachbarort, 
sprach. Da die Teilnehmer-
zahl in diesem Jahr begrenzt 
ist, war es laut Fluck wichtig, 
sich mit den Angeboten mög-
lichst breit aufzustellen.

Laut Bantle wurden diffe-
renzierte Hygienekonzepte 
erarbeitet, um Teilnehmern 

Ins Freilichtmuseum geht’s mehrmals
Freizeit | Gemeindeverwaltung stellt das Kinderferienprogramm vor / Erstmals Geistige Nothilfe dabei

Einiges zu entdecken gibt es im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck. Deshalb wird dieser Trip gleich mehrmals angeboten. Foto: Düpper
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